
 
 
 
PROTOKOLL  
der Ordentlichen Mitgliederversammlung des NÖTV 
 
13. März 2010, 10.00h 
Wirtschaftskammer Schwechat 

 
Beginn: 10.00h 
Ende: 13.00h 
Entschuldigt: K. Kukutsch, R. Madaini, D. Werger 

 
 

1. BEGRÜSSUNG UND ERÖFFNUNG DER SITZUNG: 
 

Präsident Dr. Franz Wiedersich begrüßt den Bezirksstellenobmann KR Franz Therner, den 
Präsidenten des ÖTV, Prof. Dr. Ernst Wolner, Fr. Mag. Fischer ( „3“), Lukas Langer (Fa. Wilson), Hrn. 
Schneider (NÖN), Hrn. Smek (Vorstandsmitglied ASVÖ), den NÖTV-Vorstand, Referenten, 
Rechnungsprüfer, Sponsoren, Medienvertreter sowie alle Vereinsvertreter. 
Entschuldigte Vorstandsmitglieder: Karl Kukutsch, Ramin Madaini, Daniela Werger. 
Von LR Dr. Petra Bohuslav sowie dem Schwechater Bürgermeister NAbg. Hannes Fazekas, die sich 
aufgrund anderweitiger Verpflichtungen ebenfalls entschuldigen ließen, werden an die Versammlung 
Grüße überbracht. 
 
Dr. Wiedersich dankt den Anwesenden für ihr Kommen und stellt fest, dass die Einladung zur 
Mitgliederversammlung ordnungsgemäß ergangen und somit die Beschlussfähigkeit gegeben ist. Die 
Abstimmungen erfolgen durch Handzeichen. Innerhalb der dafür vorgesehenen Frist gab es von den 
Vereinen keine offiziellen Anträge. Das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung wurde auf der 
NÖTV-Homepage veröffentlicht. 
 
Es werden der Brau Union sowie dem NÖTV-Seniorenreferenten Dr. M. Mautner Markhof für das 
Getränkesponsoring gedankt. Im Anschluss an die Veranstaltung sind alle Anwesenden zu einem 
Würstelbuffet eingeladen. 
 
Weiters wird auf folgende aufliegende Unterlagen hingewiesen: 
Rechnungsabschluss, Übungsleiterkurs, Landesmeisterschaften Allg.Kl., Wichtige Terminhinweise. 
 
Anwesend: 45 Vereine mit 78 Stimmen. 
 
Nach den Grußworten des Bezirksstellenobmannes KR Therner betont der ÖTV-Präsident Dr. Wolner 
in seiner Ansprache, dass 2009 das Hauptaugenmerk des ÖTV auf der ITN-Einführung lag. 
Im laufenden Jahr sind etliche Projekte wie Zertifizierung der Tennisklubs, Kampagne zur Anschaffung 
von Defibrillatoren in den Vereinen, Aktionen zum Jahr der „Frauen im Sport“ sowie Beach-Tennis in 
Planung. Abschließend dankt er dem NÖTV für die spannungsfreie und gute Kooperation. 
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2. BERICHTE siehe Präsentation 
 

JAHRESBERICHT: Dr. Wiedersich 
Der Präsident berichtet über den Beitritt von 38 neuen Vereinen aus dem Grenzland. Die Anzahl der 
Meisterschaftsspieler blieb konstant, der Jugendanteil liegt bei ca. einem Drittel. Mit 500 Vereinen und 
ca. 42.000 Mitgliedern ist der NÖTV zweitgrößter Fachverband. 
 
Im Nachwuchsbereich wurde im Rahmen von „Familie und Tennis“ die Volksschulaktion 
fortgeführt, mit der man ca. 8.000 Kinder erreichen konnte. Dank der guten Zusammenarbeit mit dem 
Land NÖ unterstützen die Referate Sport (LR Dr. Petra Bohuslav) und Familie (LR Mag. Johanna 
Mikl-Leitner) dieses Projekt. 
Am Talentecup mit 6 Einzelturnieren und einem Masters nahmen etwa 200 Kinder teil. Für 2010 wird 
von der NÖLR eine neue Form der Durchführung entwickelt, die unter dem Motto „Immer am Ball“ 
auch andere Ballsportarten einbeziehen soll. 
In den von Manfred Schmöller betreuten Veranstaltungen „Vereinscoaching“ und 
„Großgruppenausbildung“ erhielten Vereinsfunktionäre wertvolle Tips zur Turniergestaltung, 
Mitgliederbetreuung und Vereinsarbeit. Das Feedback dazu war durchwegs positiv. 
Der NÖTV war auch beim ORF-Fitnesstag und der Familienmesse in Wr. Neustadt vertreten. Leider 
wurde das Angebot an die Vereine, sich dort zu präsentieren, nur in geringem Ausmaß angenommen. 
Im Zuge der geplanten Neuauflage des NÖTV-Folders erhalten die Klubs eine weitere Möglichkeit zur 
Darstellung. 
Der GÖST-Tag 2009 hatte den Schwerpunkt Rollstuhltennis. Dank der Mithilfe des BMTC, der die 
Anlage zur Verfügung stellte und die Organisation unterstützte, wurde die Veranstaltung ein voller 
Erfolg. In ganz NÖ wurden von ca. 100 Vereinen Aktivitäten zu diesem Thema gemeldet, wobei eine 
noch größere Beteiligung wünschenswert wäre. Im Jahr 2010 findet GÖST am 1. Mai beim TC 
treff.punkt in Breitenfurt statt und wird unter dem Motto Frauen!Macht!Tennis! die Rolle der Frauen 
und Mädchen im Tennisport und im Verein beleuchten. In Obfrau Gabriele Brandner wurde eine 
tatkräftige Unterstützerin bei der Durchführung dieses Projekts gefunden. 
 
Im Jugendleistungszentrum Südstadt trainieren 15 Jugendliche, die im Berichtsjahr mit 23 
Staatsmeister-Titeln zur führenden Rolle des NÖTV im Nachwuchsbereich beitrugen. Dafür wird an 
dieser Stelle den Trainern gedankt. 
Die Spring-Bowl wird vom 16.-22.5. wieder in der Landessportschule St. Pölten stattfinden. Die 
Termine für die NÖ-Landesmeisterschaften werden ebenfalls angekündigt. 
 
In der Verwaltung wird es durch das pensionsbedingte Ausscheiden von Frau Elisabeth Melch im Mai 
zu einer Neubesetzung kommen. Es wird Frau Hannelore Wortischek zukünftig das Team ergänzen.  
Frau Melch wird für ihre langjährige, engagierte Tätigkeit im Verband gedankt. 
 
BERICHT DES GENERALSEKRETÄRS: M. Florian 
Im Berichtszeitraum gab es zahlreiche Aktivitäten für die Vereine, wie z.B. Verlosung von Freikarten 
für das „Gastein Ladies“, die GÖST-Veranstaltungen, die Landesqualifikation des Österr. 
Klubmeisters, Schulaktion, Einführung der Silver Card, heuer ein Gewinnspiel für Davis-Cup-Karten 
u.v.m. 
2010 wird die NÖ-Card der Landesregierung auch über den NÖTV verbilligt zu beziehen sein. 
Ausbildungen zum Vereinscoach und Partnertrainer fanden heuer bereits statt, wobei es bei Bedarf 
noch weitere Termine für das Vereinscoaching geben kann. 
Für die Neuauflage eines Vereinsverzeichnisses können Vereine eine Kurzbeschreibung ihres Klubs 
(online innerhalb der nächsten 14 Tage auf www.noetv.at) abgeben. 
Zur Belebung der Vereine soll auch die Einführung von NU-Turnier beitragen. Hier können von den 
Vereinen online vereinsinterne Turniere angelegt und verwaltet werden, wobei die Ergebnisse in die 
ITN-Wertung einfließen. 
Die Vereine werden aufgerufen, verstärkt an allen Aktionen teilzunehmen. 
 
 



3. KASSENBERICHT W. Deußner 
siehe Präsentation 

 
Der Kassier verweist auf den aufliegenden Kassenbericht. Er kann für 2009 von einem positiven 
Ergebnis berichten, wobei den Ausgaben von 601.621,62 Einnahmen in der Höhe von 626.206,59 
gegenüberstehen. Der ausgewiesene Überschuss wird jedoch durch die noch ausständige Bezahlung 
der Sportunfallversicherung 2009 in Höhe von 28.000,-- in ein leichtes Minus verwandelt. In diesem 
Ergebnis ist auch der Zuschuss von ca. 7000,-- für die Vereinsrechtsschutzversicherung enthalten. 
Sparbücher sowie Wertpapiere zur Abdeckung der Rückstellungen sind vorhanden. 
An Hand von Diagrammen (siehe Präsentation) werden Ausgaben und Einnahmen näher erläutert. 
 
In der nachfolgenden Diskussion stellt Dr. Hauer vom 1. KTV fest, dass er sich grundsätzlich vom 
NÖTV gut betreut fühlt und dankt für die seriöse Arbeit des Landesverbandes. Er stellt jedoch im 
Hinblick auf die Beitragszahlungen an den ÖTV die Frage, wieweit das Leistungszentrum des ÖTV, 
das nur geringe Erfolge ausweisen kann, seitens der Länder unterstützt werden soll. Die beworbene 
Anschaffung von Defibrillatoren durch die Vereine müsste der ÖTV fördern. 
Eine angekündigte Beitragserhöhung des ÖTV sollte seitens des Präsidiums mit äußerster Skepsis 
betrachtet werden. 
 
Dr. Wiedersich kündigt an, die Koordinierung der Jugendarbeit auf die Tagesordnung der nächsten 
Länderkuratoriumssitzung setzen zu lassen, wobei ein Vergleich der Leistungen der Länder 
eingefordert wird. Die Aufgabentrennung zwischen ÖTV und Landesverbänden ist zu definieren 
(Land: Förderung des Leistungssports - ÖTV: Förderung des Hochleistungssports?). Die Weitergabe 
einer ÖTV-Beitragserhöhung ist derzeit nicht akut, zuerst müsste die Ausgabenseite geprüft werden. 
Zur Verringerung des Jugendanteils bei den Ausgaben sind auch direkte Sponsorverträge mit 
Unternehmen in Betracht zu ziehen. 
 
Lance Lumsden stimmt in seiner Wortmeldung den Anregungen von Dr. Hauer zu. Er spricht sich für 
die Unterstützung von Privatinitiativen aus, da Geld, das in ein LZ fließt nicht zurückkommt. Oberstes 
Ziel sollte es sein, wieder einen Spitzenspieler herauszubringen. 
 
Dr. Wiedersich merkt an, dass ein „return of investment“ im Sport nicht stattfindet und bedankt sich für 
die interessante Diskussion, die gute Anregungen gebracht hat. 
 
 
4. BERICHT DER RECHNUNGSPRÜFER Dr. Madjera 
5. ENTLASTUNG DES VORSTANDES 
Dr. Madjera verliest den Bericht der Rechnungsprüfer (siehe Präsentation) und stellt den Antrag auf 
Entlastung des Vorstandes. Dieser wird einstimmig angenommen. 
 
 
6. EHRUNGEN siehe Präsentation 
Jugendehrungen: A. Tesar 
Eingangs stellt A. Tesar fest, dass 2009 ein Rekordjahr war, das viele Staatsmeistertitel brachte. 
Trotzdem muss bemerkt werden, dass die Entwicklung im Damentennis besorgniserregend ist. 
So hat sich die Anzahl der österreichischen Spielerinnen mit WTA-Ranking in den letzten Jahren 
drastisch verringert. 
 
Folgende Jugendliche werden für ihre Leistungen 2009 geehrt und erhalten Gutscheine des 
Sportartikel-Fachhandels: 
Amon Pamela, Bellotti Riccardo, Haas Barbara, Haas Patricia, Hirsch Stephanie, Kandler Christine, 
Kandler Caroline, König Pia, Miedler Lucas, Novak Dennis, Schmidt Daniel, Thiem Dominic, 
Weidinger Dominic 
 
 



Vereinscoach des Jahres: 
Dieser neu eingeführte Titel wurde Frau Susanna Auer verliehen, die im Verein UTC Leonhofen für die 
sportliche Leitung des Projektes „Vom Talent zum Champ“ unter Einbindung von über 60 
Jugendlichen und 4 Trainern verantwortlich ist. Zusätzlich war sie in ihrem Verein mehrmalige 
Organisatorin von Jugend-Kreismeisterschaften und Turnierleiterin bei den Landesmeisterschaften. 
 
Trainer des Jahres:  
Wurde heuer Heribert Elias, der sowohl in seiner über 30-jährigen Tätigkeit als Trainer als auch als 
sportlicher Leiter des TC Deutsch Wagram große Erfolge erzielen konnte. 
 
Landesmeister:  
allen anwesenden LandesmeisterInnen im Einzel der Bewerbe Allg. Klasse, Senioren und Jugend 
werden Urkunden überreicht. 
 
Mannschaftsmeister: 
Die Vertreter der Mannschafts-Landesmeister 2009 in den Bewerben Allg. Klasse, Senioren und 
Jugend erhalten ebenfalls Urkunden. 
 
 
7. VEREINSRANKING 2009 siehe Präsentation 
Die Kriterien waren Integration der Silver-Card und der bet-at-home.com ITN im Verein, kreative Ideen 
zur Mitgliederbindung/-gewinnung. 
 
Den Sonderpreis €200,-- + eine KIA-Tennisblende erhielt der 
-TC Totzenbach für das Projekt „SET“, bei dem der Zugang von Kindern zum Sport und die 

Weiterbetreuung nach der Schule organisiert und verschränkt wird. 
 
Drei 3. Plätze (je €350,-- ) wurden vergeben an  
-TC Finanz Perchtoldsdorf (Willi Wifzack sucht Tennissternchen): gezielte und persönliche Betreuung 

von Kindern durch kombiniertes Sportmotorik- und Lernförderungsprogramm 
-UTC St. Georgen/Ybbsfeld (Keusch  Bratwürstelcup 2009): Förderung und Belebung der Kontakte 

innerhalb des Vereines 
-TC treff.punkt Breitenfurt (TC treff,punkt goes facebook): verstärkte Kommunikation mit Jugendlichen 

des Vereines mit Hilfe der ihnen vertrauten Instrumente 
 
Zwei 1. Plätze (je € 1.250) ergingen an: 
-TEC ASKÖ Enzenreith (Tennis gesellschaftlich erleben): Organisation einer internen Meisterschaft 
-Union TC Ertl (ITN und Silver Card im Verein): Angebot von Aktivitäten für Hobbyspieler und Kinder 
 
Dem Partner bet-at-home wird für die Unterstützung gedankt und weitere Aktivitäten für 2010 werden 
angekündigt. Die Richtlinien dazu werden demnächst auf der NÖTV-homepage verlautbart. 
 
 
8. VORTRAG DES VERBANDSARZTES Dr. Thomas Müllner 
zum Thema „Verletzungsprävention beim Tennis“ 
 
 
9. ALLFÄLLIGES 
keine Wortmeldungen 
 
Präsident Dr. Wiedersich schließt die Sitzung, dankt allen Anwesenden für ihr Kommen und lädt zum 
Würstelbuffet ein. 
 
H. Tesar 
17.3.2010 


